
PROJEKT MAURITIUS
TIERSCHUTZ AUF MAURITIUS
Der Inselstaat im Indischen Ozean ist bekannt für
seine traumhaften weißen Strände. Doch abseits des
Tourismus sieht die Realität völlig anders aus. Für
Hunde ist das vermeintliche Urlaubsparadies die Hölle
auf Erden!

Straßenhunde und heimatlose Katzen sind in
Mauritius allgegenwärtig. Offizielle Statistiken über die
tatsächliche Anzahl gibt es keine. Die Zeitung Daily
Mail UK beruft sich auf Expertenschätzungen und
berichtet von 60.000 bis 80.000 Hunden. Oft sind sie
unterernährt, krank und werden Opfer von
Verkehrsunfällen.

Trotz internationaler Empörung, nutzt die Regierung
von Mauritius noch immer das Einfangen und Töten –
eine barbarische und ineffektive Methode – um die
Straßenhundpopulation zu kontrollieren. Dies
geschieht auf grauenvolle Weise. Hunde werden
totgeschlagen oder durch Injektionen mit
Reinigungsmitteln in die Herzgegend getötet.

Oft werden die Hunde willkürlich in den Zwingern
zusammengesetzt und nicht selten sind sie tagelang
ohne Futter sich selbst überlassen.

Doch kaum ein Tourist weiß um diese Umstände,
denn die Fahrzeuge der staatlichen Hundefänger sind
mit „Mauritius Society for Animal Welfare“ (MSAW)
beschriftet, geben sich also als Tierschützer aus.
Touristen werden also bewusst getäuscht.

Einziger sinnvoller Ansatz: KASTRATION
Kastration ist die nachhaltigste Art den Tierschutz zu
unterstützen, denn damit kann Tierleid verhindert
werden, bevor es überhaupt entsteht. Wir arbeiten mit
dem Verein „All Life Matters Animal Sanctuary“ in Bois
Rouge zusammen.

Eine Kastration kostet 25 Euro. Enthalten sind
Schmerzmittel, Antibiotika und eine Behandlung
gegen Würmer und Zecken. Häufig haben die
Straßentiere schlimmste Verletzungen durch
Autounfälle, Beissereien und teils auch durch
bewusste menschliche Angriffe auf die unbeliebten
Streuner. Wenn möglich werden auch verletzte Tiere
behandelt und gesund gepflegt.

info@animalcare-tierschutz.com
www.animalcare-tierschutz.com

facebook.com
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Finanzieren Sie eine Kastration für einen Hund oder eine Katze. Kosten: 25 Euro

Stellen Sie sich als Flugpate zur Verfügung sofern Sie einen Direktflug haben. Ihnen entstehen keine
Kosten und nur ein geringer Mehraufwand.

Hilfe vor Ort: Sie sind auf Mauritius und haben ein Tier in einer Notlage entdeckt? Sie möchten das
Sanctuary unserer Partnerorganisation besuchen? Oder Sie möchten einen Hund mit nach Hause
nehmen? Bitte nehmen Sie Kontakt mit Lorena Gaus auf (spricht Deutsch, Englisch u. Französisch)
+230 5705 2816

WIE SIE HELFEN KÖNNEN

SIE MÖCHTEN HELFEN?
Werden Sie Mitglied in unserem Verein, übernehmen
Sie eine Tierpatenschaft oder stellen Sie sich bei Ihrer
nächsten Reise als Flugpate zur Verfügung.

Um unsere Tierschutzarbeit zu finanzieren, sind wir
auf die Unterstützung tierlieber Menschen
angewiesen. Jede Spende kommt, wie in unserer
Vereinssatzung festgelegt, zu 100 % unseren
Projekten zugute.

Spenden an Animal Care e.V. sind steuerlich
absetzbar.


